
13. Griechenland.
26. Jan. Der englische Gesandte Erskine verlangt von dem neuen Mini—

sterium die Wiederaufnahme der Untersuchung gegen die Mitschuldigen
im Marathon-Processe. Das Ministerium lehnt das Begehren ab.

10. April. Der italienische Gesandte Graf Della Minerva x. Der kath.
Bischof verweigert die Leichenfeierlichkeiten in der kath. Kirche, da der
Graf der Abgesandte des im Kirchenbann befindlichen Königs Victor
Emanuel gewesen sei. Der griech. Metropolit erbietet sich, die Ein-
segnung rc. zu vollziehen, worauf der kath. Bischof nachgibt und die
Functionen verrichtet.

1. Mai. Kammer: genehmigt einen Gesetzentwurf, der die Berghalden
des Lauriongebirges für Nationaleigenthum erklärt.

27. „ Der ital. und der franz. Gesandte protestiren gegen das Berghalden=
gesetz und verlangen eine Entschädigung von 15 Mill. Fr. für die
franz.-ital. Gesellschaft, welcher die Ausbeutung der Laurionbergwerke
concessionirt worden ist.

30. Oct. Eröffnung der Kammer.

6. Nov. Das Ministerium Komunduros unterliegt bei der Präsidenten-
wahl, indem Zaimis mit 152 gegen 78 Stimmen zum Präsidenten
gewählt wird, und gibt seine Entlassung.

9. „ Zaimis bildet ein neues Ministerium.
15. „ Der König vertagt die Kammer auf 30 Tage, um dem neuen

Ministerium Zeit zu verschaffen, sich zu organisiren.

25. Dec. Beim Wiederzusammentritt der Kammer bleibt bei den Ausschuß-
wahlen auch das Ministerium Zaimis einer Coalition der Parteien
gegenüber mit 75 gegen 76 Stimmen in der Minderheit und ver-
langt seine Entlassung.


